
 

 
 
Erfolgreiches Saisonfinale der 1. Mannschaft in der Verbandsliga 
Mit dem Boot, genauer mit dem Piwipper Böötchen, legte die 1. Mannschaft am 
19.5.19 ab. Zu ihrem letzten Saisonspiel gegen den Schachverein Dormagen 
reisten die Monheimer mit dem Rad an. Freundlich unterstützt vom Piwipper 
Böötchen, welches zu diesem Zweck schon eine Viertelstunde früher als sonst 
„Leinen los!“ machte und die Schachradler über den Rhein setzte. Einen 
besonderen Dank an die Verantwortlichen! 
Den letzten Mannschaftskampf der Saison konnte das Flaggschiff des Schachclub 
Monheim/Baumberg ganz entspannt angehen, wurde doch der für den Aufsteiger 
in die Verbandsliga so wichtige Klassenerhalt bereits zwei Spieltage vorher 
gesichert. So war die Stimmung an Bord ausgezeichnet, das Wetter spielte mit und 
das Spiellokal der Dormagener wurde pünktlich zum „Anpfiff“ erreicht.  
Der Kampf gegen Dormagen zog sich dann über die Distanz von gut 4 Stunden 
dahin, ehe an Brett vier Nikolai Schmald den entscheidenden Sieg zum 
letztendlichen 4,5:3,5-Sieg für die Monheimer beisteuern konnte. Zuvor hatte 
David Maciag mit einem Blitzsieg für den 1. Punkt gesorgt. Ihm folgten die Remise 
von Franz Woltering an Brett 2 und Ingo Krause an Brett 3 sowie die Niederlage 
von Adrian Beck an Brett 8. In einer gewohnt starken Kampfpartie brachte Jozo 



Sicaja an Brett 7 die Monheimer wieder in Front, was jedoch umgehend egalisiert 
wurde, da an Brett 1 Daniel Schalow einen schweren strategischen Fehler machte, 
welcher von seinem Gegner souverän zum Sieg verwertet wurde. So musste die 
Entscheidung an den beiden noch offenen Brettern 5 und 6 fallen. An letzterem 
stand Jens Bosbach im Endspiel zwar mit einem Bauern mehr da, konnte aber die 
Remisbreite nicht überschreiten und musste sich mit einem halben Punkt 
zufrieden geben. Am entscheidenden 5 Brett erdrückte Nikolai Schmald in einem 
sehr überlegt geführten Spiel seinen Gegner und konnte, trotz materiellem 
Ausgleich, die disharmonischen Figuren seines Gegners ausnutzen und ihn 
mattsetzen.  
Somit beendet der Aufsteiger in die Verbandsliga die Saison dort sensationell auf 
dem 6. Platz.  
Dies Ergebnis wurde im Anschluss an den Mannschaftskampf ausgiebig in der 
Gaststätte am Fähranleger der Piwipp gefeiert, wobei in aller Ruhe und mit dem 
nötigen Humor die gesamte Saison noch einmal äußerst launig nachbesprochen 
wurde. 

Wir freuen uns auf die kommende Saison! 

 



 
 
 
 

 


